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Die Schrift Über das Glück: Das Leben des Proklos , verfasst von dem neuplatonischen Philosophen Marinos, ist ein
bemerkenswerter Text des späten 5. Jh. n. Chr., der traditionelle biographische, hagiographische und philosophische
Themen und Motive mit aktuellen zeitgenössischen Diskursen der Spätantike amalgamiert. Das langjährige Oberhaupt der
Neuplatoniker in Athen, der Philosoph Proklos, wird als LeitAgur und paganer Heiliger in einer zunehmend christianisierten
Gesellschaft inszeniert. Marinos illustriert anhand seiner Proklos-Figur die Tugenden und Ideale der neuplatonischen
Philosophen und schildert dabei programmatisch die (neu-)platonische Ethik und Glückskonzeption. In der Einleitung sowie
in den sieben Essays dieses Bandes werden literarische, philosophische, religionsphilosophische, astronomische wie
althistorische und sozialgeschichtliche Themen dieses Textes – der hier zum ersten Mal ins Deutsche übersetzt wird –
beleuchtet.
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Osnabrück. Zu seinen Forschungsschwerpunkten gehören insbesondere Astrologie und Astronomie der Antike und der
frühen Neuzeit, der Neuplatonismus sowie die Rezeption der Antike in der Renaissance. In seiner Dissertation beschäftigt er
sich mit den Disputationes adversus astrologos des italienischen Humanisten Giovanni Pico della Mirandola (Einleitung,
Editition und Übersetzung der ersten vier Bücher).
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